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70 Prozent der Arbeitnehmer in deut-
schen Handwerksbetrieben befürchten 
einen Brand in ihrem Unternehmen. Dabei 
könnten in den meisten Fällen die Mitar-
beiter mit einem richtig angewendeten 
Feuerlöscher schon vor dem Eintreffen 
der alarmierten Feuerwehr den Entste-
hungsbrand löschen. 
 
Klare Vorgaben  
Maßgebend für die Ausstattung von Ar-
beitsstätten mit Feuerlöschern ist die 
Technische Regel ASR A 2.2. Auf der 
Grundlage der Arbeitsstättenverordnung 
muss der Arbeitgeber zunächst im Rah-
men einer Gefährdungsbeurteilung fest-
stellen, ob die Beschäftigten Gefährdun-
gen ausgesetzt sind. Auf der Grundlage 
der identifizierten möglichen Gefahren 
müssen anschließend geeignete Maß-
nahmen definiert und ergriffen werden. 
 
In allen Räumen und Anlagen, in denen 
Brände möglich sind, sollte eine ausrei-
chende Anzahl von geeigneten Feuerlö-
schern vorhanden sein. Unabhängig von 
den errechneten Löschmitteleinheiten 
muss in jedem Geschoss mindestens ein 
Feuerlöscher bereitgestellt werden. 
 
Brandklassen 
Feuerlöscher und Löschmittel müssen 
zum Löschen für die im Betrieb vorhan-
denen Materialien oder Stoffe entspre-
chend geeignet sein. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Eignung für eine oder mehrere Brand-
klassen ist auf dem Feuerlöscher mit den 
dafür stehenden Piktogrammen angege-
ben. 
 
Standorte der Feuerlöscher 
Die wichtigsten Vorgaben hierzu sind: 

 Feuerlöscher müssen gut sichtbar, vor 
Beschädigungen und Witterungsein-
flüssen geschützt und so angebracht 
sein, dass sie ohne Schwierigkeiten aus 
der Halterung genommen werden kön-
nen, 

 Feuerlöscher sind vorzugsweise in 
Fluchtwegen, im Bereich von Ausgängen 
ins Freie, an den Zugängen zu Treppen-
räumen anzubringen.  

 die Standorte von Feuerlöschern müs-
sen gut sichtbar gekennzeichnet sein, 

 die Standorte der Feuerlöscher sind in 
den Flucht-und Rettungsplan aufzu-
nehmen. 

 
Mitarbeiter schulen 
Mindestens einmal jährlich und bei Ein-
tritt ins Unternehmen müssen Mitarbeiter 
im Verhalten im Brandfall unterwiesen 
werden. Dazu zählt auch das Handhaben 
der Feuerlöscher. Die Schulung ist zu 
dokumentieren. 
 
Wichtig: 
Im Turnus von zwei Jahren müssen Feuer-
löscher von einer befähigten Person ge-
prüft und gewartet werden. 

Feuerlöscher 

Feuerlöscher sind eine wirksame Hilfe zur 
Bekämpfung eines Entstehungsbrands  

 

 
 

Kennzeichnen des 
Standorts mit dem 
Brandschutzzeichen 
F001„Feuerlöscher" 
 

 
 

 

Quelle: http://www.gloria.de 
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